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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth III : SC Egling II 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

SC Egling II spielt unentschieden bei der SpVgg Wildenroth 
III in einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
SC Egling II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) am Freitagabend von der SpVgg Wildenroth III. Rund 165
Minuten dauerte das Match, ehe Hermann Weixler das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Marten / Weixler hatten Steinhardt / Bauer nur im ersten Satz eine Chance. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Fink / Haßmann das Spiel gegen Schlierf / Sedlmeier noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ulrich Steinhardt überzeugte im Match gegen Hermann Weixler, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnte Martina
Bauer, beim 7:11, 7:11, 13:11, 10:12 gegen Werner Marten, obwohl sie nicht komplett chancenlos
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Wolfgang Fink und
Martin Sedlmeier die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht so gut lief es
indessen für Jeremy Lukas Haßmann beim 7:11, 6:11, 2:11 gegen Dieter Schlierf. Beim Stand von 2:
4 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Wildenroth III und des SC Egling II in die Box. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Ulrich Steinhardt Werner Marten in fünf Sätzen. Völlig ungefährdet
war wenig später der Sieg von Martina Bauer gegen Hermann Weixler nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 11:8, 5:11, 11:8 nicht verloren. Unglücklich war Wolfgang Fink dann in der
Begegnung gegen Dieter Schlierf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:5. Jeremy Lukas Haßmann hatte gegen Martin Sedlmeier beim 11:9, 11:7, 11:7 indes keine
Probleme. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wolfgang Fink am Nachbartisch das Spiel, in
das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Werner Marten abgab
und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ulrich Steinhardt kam mit der Spielweise von Dieter Schlierf am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Martina Bauer gelang es, Martin
Sedlmeier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden
abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Jeremy Lukas Haßmann in der Partie gegen Hermann Weixler, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Wildenroth III nun ein Punktekonto von 12:8 Punkten auf,
während der SC Egling II vor dem nächsten Spiel, das am 24.01.2023 gegen den FC Scheuring II
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ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Wildenroth III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.01.2023 gegen den VfL Kaufering III.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth III

Doppel: Steinhardt / Bauer 0:1, Fink / Haßmann 0:1 
Einzel: U. Steinhardt 3:0, M. Bauer 2:1, W. Fink 1:2, J. Haßmann 1:2 

 SC Egling II
Doppel: Marten / Weixler 1:0, Schlierf / Sedlmeier 1:0 
Einzel: W. Marten 2:1, H. Weixler 1:2, D. Schlierf 2:1, M. Sedlmeier 0:3


